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Politiſche Wochenſchan
nläßlich der Geburt des erſten KaiſerSie v len Seiten erwartete Amneſtie iſt aus

lieben und diejenigen haben wieder einmal recht behalten
e da meinen daß unſer Kaiſer überhaupt kein Freund
rartiger außergewöhnlicher Gnadenakte iſt Das erſcheint

M uief bedauerlich und leider auch geeignet die freudige
Lmmung die das frohe Ereignis in weiteſten Kreiſen

erregte nachträglich noch etwas zu trüben und einen Miß
lang in das herzliche Verhältnis zu bringen das bei uns
wiſchen Herrſcher und Volk ohne Zweifel beſteht Die
erleihung eines beſonderen Präſentiermarſches an die
Jacht Hohenzollern die einzige bisher bekannt gewordene

jnſſerliche Gunſtbezeugung aus Anlaß der Geburt des
Prinzen berührt im Hinblick auf die ausgebliebene Amneſtie

den einfachen Staatsbürger etwas eigentümlich
uUnm ſo reichlicher hat die kaiſerliche Gunſt aus anderem

Anlaß ſich geäußert Miniſter Dr Studt iſt für das Zu
fandebringen des Schulunterhaltungsgeſetzes mit dem

höchſten preußiſchen Orden und einem beſonders anerkennend
gehaltenen Handſchreiben des Kaiſers ausgezeichnet worden

und Miniſterialdirektor Schwarzkopff erhielt aus dem
gleichen Anlaß ebenfalls eine hohe Ordensauszeichnung

Da über die Verdienſte des Herrn Studt um das Schul
unterhaltungsgeſetz die Meinungen bekanntlich ſehr geteitter

Art ſind und ſein Geſchick in der Verteidigung der Vorlage
nicht allzu glänzend hervortrat es ſei da nur an die ihm

entgegen gehaltenen Reden der Oberbürgermeiſter im Herren
hauſe erinnert ſo kann man ſich leider der Befürchtung
nicht ganz verſchließen daß dem Kaiſer über die parla
mentariſchen Vorgänge nicht allezeit klarer Wein eingeſchenkt

und weiterhinh daß ſeitens beſtimmter Kreiſe mehr unde n darauf hin gearbeitet wird eine immer breitere Grenz
M linie zwiſchen dem Herrſcher und ſeinem Volke zu ziehen
Das Schulunterhaltungsgeſetz das am Sonn
abend vom Abgeordnetenhauſe angenommen wurde trägt

leider beſonders ausgeprägt den reaktionären Stempel der
unſerer ganzen heutigen Gefetzgebung mehr und mehr auf

rn verſucht wird Es bedeutet einen wichtigen Vorſtoß
in dem Kampfe um die Schule ein Betonen von Grund

ſätzen die mit einem geſunden Fortſchritt mit dem Ringen
nach weiterer Aufklärung ſich nicht gut in Einklang bringen

I laſſen Die Rechte der Selbſtverwaltung dieſes wichtigen
Grundpfeilers unſeres preußiſchen Staatslebens ſind durch
das neue Geſetz ſtark geſchmälert und der Betätigung kon

I feſſioneller Freiheit ſind ſchwere Riegel vorgeſchoben
worden Am bedauerlichſten iſt im Hinblick auf das
Parteileben daß es die nationalliberale Partei mit geweſen
iſt die dieſes für ſie mit der Zeit verhängnisvoll werdende
konſervative ultramontane Geſetz zuſtande bringen half
ſtatt von vornherein entſprechend ihren ruhmvollen
Traditionen von ehedem jede Mitwirkung dabei abzulehnen
Mit einer Vertretung geſunder liberaler Gedanken und
Grundſätze läßt ſich ſo etwas nicht vereinbaren im
Gegenteil dieſe ſind bei der Zuſtimmung zu einem ſolchen
Geſetz vollſtändig aufgegeben worden Äls eine der erſten
Wirkungen des neuen Geſetzes kann man bereits anſehen
daß Herr von Studt ſich dagegen ſträubt den Stadt
gemeinden eine weitere Erhöhung der Lehrergehälter zu ge
Rehmigen um dadurch nicht die Gleichmäßigkeit der Be
ſoldungen in Stadt und Land zu gefährden Daß unter
ſolchen Umſtänden der Andrang zum Lehrerberufe ſich nicht

ben und daß der Lehrermangel damit ebenſo in Perma
nenz erklärt wird wie die Ueberfüllung der Schulklaſſen daß
ie allgemeine Schulbildung einen ſchweren Schaden erleidet

und nicht zum wenigſten auch die Germaniſierungsarbeit in
den Oſtprovinzen wem ſollte das nicht alsbald klar

rn Wir hoffen daß die Zeit nicht allzufern liegt in
er man aufgrund der nunmehr zu machenden Erfahrungen

mit dem Schulgeſetz auch in anderen Kreiſen als den aus
hgrowhen liberalen zu einem ebenſo vernichtenden Urteil
uder die Schulära Studt kommen wird wie es aus dem
Iüngſten Anlaß ſchon mehrfach gefällt wurde
R In Alten aJſerlohn wurde vor einigen Tagen eine
Leichstagsſtichwahl erledigt um das durch den Tod des
ſenden Lenzmann frei gewordene Mandat neu zu be

n Bei der Hauptwahl ſchon war es durch eine un
uickliche Parteizerſplitterung leider dahin gekommen daß

wehl freiſinnige Kandidat ausfiel und dafür bei der Stich
4 ein Zentrumsmann und ein Sozialdemokrat einander
e Spüberſtanden Die bürgerlichen Parteien gaben zwar

den dem aus daß ihre Wähler bei der Stichwahl für
nicht Htrumemänn ſtimmen ſollten aber dieſe Parole wurde
vielm on allen Wählern befolgt Viele von ihnen gaben
uit ehr ihre Stimme lieber dem Sozialdemokraten als dem
ſegte h ntanen und verhalſen ſomit dieſem zum Siege Es
e ung unverkennbar ein deutlicher Proteſt gegen die

gegen immer mehr ſich breit machende Zentrumsherrſchaft
her das Sichfügen unſerer Regierung gegenüber den
eben ügtigen Anſprüchen der römiſchen Partei Man ſieht

entrun ab bereits die Sozialdemokratie gegenüber dem
de als das kleinere Uebel an ein ernſtes Symptom

mehr mann zu denken geben ſollte Und das um ſo
bei t ſeitens des Zentrums bereits damit per wird
Schweln Kürze bevorſtebenden Reichstagswahl in Hagen
n der F wobei es ſich um einen alten freiſinnigen Sitz
und Eugen Richters handelt Vergeltung zu üben
angedeihet freiſinnigen Kandidaten keinerlei Unterſtützung
Zentrun d zu laſſen Mit anderen Worten heißt das die
d oideg will event durch ſpätere Wahlenthaltung

Raldemokraten zum Siege verhelfen Eine ſolche
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Bierzigſter Jahrgang

Taktik darf nach den Erfahrungen in Bayern wo bekanntlich
bei den letzten Wahlen Ultramontane und Sozialdemokraten
ſich zu gemeinſamen Vorgehen gegenüber den Liberalen ver
brüderten nicht allzu ſehr wundernehmen

Jn Württemberg iſt nach langen Kämpfen die um
fünfzig Jahre zurückreichen ein neues Staatsgrundgeſetz
zuſtande gekommen in dem erfreulicherweiſe viele alte
liberale Forderungen erfüllt wurden Die Abgeordneten
kammer wird dort künftig vom Volke ſelber S lt und
zwar in direkter und geheimer Wahl und die Erſte Kammer
die bisher nur das Schattenbild eines Parlaments bedeutete
iſt in eine lebenskräftige Körperſchaft umgewandelt worden
In dieſer Hinſicht kann man doch wieder einmal von einem
erfreulichen Fortſchritt reden Schade nur daß er eben nur
aus Süddeutſchland gemeldet wird und daß man ſich in
Preußen nach wie vor jedem ſolchen Fortſchritt verſchließt
und weiter an das geheime und indirekte Wahlrecht bei den
Abgeordnetenwahlen klammert und dabei das Herrenhaus
als Tummelplatz junkerlicher und reaktionärer Wünſche fort
beſtehen läßt

Die Nordlandreiſe hat unſeren Kaiſer auch nach Dront
heim gebracht wo er mit König Haakon eine herzliche
Begegnung hatte und wo es auch zu einem Austauſch von
Trinkſprüchen kam Die Königin Maud bekanntlich eine
Tochter König Eduards wohnte krankheitshalber dieſer Be
gegnung nicht bei eine Tatſache die viel kommentiert
wird Zur Zeit iſt wieder viel von einer bevorſtehenden
Begegnung König Eduards mit Kaiſer Wilhelm die
Rede ohne daß darüber eine beſtimmte glaubwürdige
Meldung vorliegt Tatſache iſt einſtweilen nur daß König
Eduard nach Wien fährt um dort mit Kaiſer Franz
Joſef zuſammenzukommen der übrigens erſt dieſer Tage
eine Begegnung mit der letzten Franzoſenkaiſerin Eugenie
hatte Und da einmal von Monarchenbegegnungen die
Rede iſt ſo ſei erwähnt daß auch die angeblich geplante
Zuſammenkunft unſeres Kaiſers mit dem Zaren wieder in
den Blättern herumſpukt Man vergißt dabei aber nur zu
leicht einige beſondere Umſtände einmal iſt es nicht an
unſerem Kaiſer den Zaren aufzuſuchen nachdem er ihm erſt
im vorigen Sommer bei Björkö einen Beſuch abſtattete und
ſodann iſt der Zar eigentlich gar nicht imſtande ſeit Landin der gegenwärtigen e zu verlaſſen die ihm durch
aus keine Bewegunggsfreiheit ermöglicht

Jn Rußland geht es nach wie vor drunter und drüber
Die Demiſſion des Kabinetts Goremykin von der ſchon ſeit
Wochen die Rede iſt läßt immer noch auf ſich warten Die
Verhandlungen der Duma ſchleppen ſich beeinflußt durch
dieſe Verzögerung anſcheinend mühſam weiter und führen
zu keinem beſtimmten Ergebnis Inzwiſchen hat ſich auch
der Reichsrat mit den Vorſchlägen der Duma auf Abſchaffung
der Todesſtrafe beſchäftigt iſt aber zu einem negativen
Ergebnis gekommen und hat damit einen neuen Konflikt
ſtoff geſchaffen Aus verſchiedenen Orten werden neue
Ueberfälle gemeldet auch ſind die Räubereien die wohl
weniger auf politiſche Natur zurückzuführen ſind in der
V me begriffen Einem Mordanſchblage fiel Admiral

ſchuknin in Sewaſtopol zum Opfer Die Unzufriedenheit
im Heere ſteigt und damit mehren ſich die Meutereien
Nach dem Leibregiment der Preobraſchenzen das bis
her als die treueſte militäriſche Stütze des Zaren
tums galt fangen nun auch die Koſaken zu meutern
an auch ſie die bisher treu ergebenſten Werkzeuge des
Zarentums und der Bureaukratie verſagen und haben ſich
wegen Nichtverwendung im Polizeidienſte ſogar ſchon bitt
weiſe an die Duma gewandt in deren Hände ſchließlich doch
einmal die Macht hinübergleiten wird Vor dem Marine
gericht in Kronſtadt ſpielte ſich eine ſeltſame Komödie ab
es galt die Schuldigen zu faſſen die nach der Kataſtrophe
in der Tſuſchimaſtraße das Torpedoboot den Japanern
übergeben hatten auf dem Admiral Roſchdjeſtwensky und
ſein Stab geflohen waren Vier Offiziere wurden zum Tode
durch Erſchießen verurteilt weil ſie auf dem Torpedoboot
die Flagge ſtreichen ließen um dem Admiral das Leben zu
retten Roſchdjeſtwensky ſelber der die volle Schuld auf ſich
nahm wurde freigeſprochen Wer denkt da nicht an das
Sprichwort von den großen und kleinen Dieben

Jn Frankreich hat eine alte Senſationsaffäre endlich ihren
Abſchluß gefunden Hauptmann Dreyfus iſt nach zwölf
jährigem Kampfe mit den Militärbehörden nach Ueber
windung geradezu unerhörter Schwierigkeiten und Jntrigen
ſpiele ſondergleichen endlich von dem ſchweren Verdacht des
Verrats militärſſcher e rrie gereinigt der höchſte
franzöſiſche Gerichtshof hat den Mann deſſen Schickſale die
eſamte Welt bewegten endgültig freigeſprochen Die ſchon
rüher arg kompromittierten Offiziere des Generalſtabs

deren Machenſchaften Dreyfus zum Opfer fiel ſind durchdie neuen Verhandlungen aufs Gmapligſte an den Pranger

der öffentlichen Verachtung geſtellt Die franzöſiſche Regierung
z ſich beeilt die Rehabilitierung Dreyfus und ſeine

iedereinſetzung in alle militäriſchen und bürgerlichen Ehren
bei der Kammer und dem Senat durchzuſeßen und wird
dabei auch den wackeren Befürworter der Unſchuld Dreyfus
den Oberſtleutnant Picquart in ſeine alten Rechte wieder
einſetzen Eine ſchwere Schuld die mit dem Falle Dreyfus
vuf der franzöſiſchen Republik und dem franzöſiſchen Volk
laſtete iſt damit endlich beſeitigt worden Die neue Amneſtie
vorlage die die franzöſiſchen Parlamente beſchäftigt wird
unter dieſen Umſtänden einige entſprechende Korrekturen er
fahren damit die an dem Dreyfushandel eigentlich
Schuldigen nicht ganz mit heiler Haut davonkommen

e OeſterreichUngarn und Serbien iſt ein
Zollkonflikt ausgebrochen der vorausſichtlich durch Nachgiebig

Beitun
eennale Sonnabend den 14 Juli

Annahmeſtellen
Annoncen Erxpeditionen an

genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und r einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

e

1906
e c c e

keit Serbiens beigelegt wird Jn England beſchäftigen
die Heeresfragen wieder einmal die Parlamente aber
man kann ſich dort immer noch nicht mit der Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht befreunden Das abeſſiniſche
Abkommen zwiſchen England Frankreich und Italieniſt zuſtande gekommen und offiziell an Deutſchland
mitgeteilt worden Beim Marokkoabkommen hatte man
bekanntlich Deutſchland ignoriert und damit einen
bedenklichen Konfliktſtoff 9affen Wenn jetzt die an
Abeſſinien intereſſierten Mächte anders handelten und
vor allem bei der Gelegenheit den Grundſatz der offenen
Tür ausdrücklich feſtlegten ſo kann man darin entſchieden
einen erfreulichen Erfolg der Verhandlungen von Algeciras
erblicken Jn Aegypten hat ſich neuerdings der england
feindliche Zündſtoff bedenklich vermehrt und es ſieht ganz
danach aus als ſollten dort bald blutige Ereigniſſe ſich ab
ſpielen Jn Natal dagegen das den Engländern bereits

rnſtliche Sorgen bereitete ſcheinen allgemach wieder ruh gere
Verhältniſſe einzutreten

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Jn das Herrenhaus berufen worden iſt Major a D und
Landrat Werner von der Schulenburg zu Propsbey
Salzwedel durch Allerhöchſten Erlaß vom 28 Junt auf Präſen
tation der Familie von der Schulenburg an Stelle des am
2 September 1905 verſtorbenen königlichen Kammerherrn
Major a D und Generaldirektor der Magdeburgiſchen Land
feuerſozietät Grafen Ernſt von der Schulenburg Emden

Kaiſer Wilhelm und König Ednuard
Wie der Tag erfahren haben will beabſichtigt König

Eduard erſt bei ſeiner Reiſe nach Marienbad im Auguſt mit
Kaiſer Wilhelm zuſammenzutreffen der um dieſe Zeit in
Wilhelmshöhe bei Kaſſel weilen wird Der König hat den Vor
ſchlag gemacht den Beſuch auf Schloß Friedrichskron bei
Homburg ſtattfinden zu laſſen Daraus ergibt ſich von ſelbſt
daß er zur Taufe des Sohnes des Kronprinzen nicht nach Berlin
kommen wird

Der Kaiſer und der Finanzminifter
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der König hat an den

Finanzminiſter Freiherrn von Rheinbaben folgendes Hand
ſchreiben gerichtet

Mein lieber Staatsminiſter Die Verabſchiedung der Ge
ſetze über die Reform der Steuern im Reiche ſowie
über die Abänderung des Einkommenſteuer und
des Ergänzungsſteuergeſetzes in Preußen gibt
Mir willkommenen Anlaß Jhnen Meinen wärmſten Dank
auszuſprechen Sie haben ſich um das Gelingen dieſer
Geſetzeswerke welche für die Sicherung einer geordneten und
ſegensreichen Weiterentwickelung des Reiches und des Staates
von größter Bedeutung ſind hervorragende Verdienſte er
worben Jn Anerkennune derſelben und um Jhnen einen
neuen Beweis Meines Vertrauens und Meines Wohlwollens
zu geben habe Jch Jhnen das Kreuz und den Stern der
Komture des Königlichen Hausordens von Hohenzollern ver
liehen Es gereicht Mir zur Freude Sie hiervon unter Bei
fügung der Ordensabzeichen in Kenntnis zu ſetzen Jch ver
bleibe Jhr wohlgeneigter König Gez Wilhelm R Drontheim
den 8 Juli 1906

Eine Auszeichnung Althoffs
Der Ehrendoktor der Harvard Univerſität in Cambridge bei

Boſton der ſeinerzeit dem Prinzen Heinrich gegeben wurde iſt
nunmehr auch dem preußiſchen Miniſterialdirektor Dr Althoff
verliehen worden Während ſonſt Ehrendiplome in Amerika
niemals in Abweſenheit des Gelehrten zur Verteilung kommen
wurde diesmal eine Ausnahme zugelaſſen da Exzellenz Althoff
durch Krankheit verhindert wurde die geplante Reiſe anszu
führen und Prof Struve von der Berliner Univerſität aus
drücklich hinübergereiſt war um ihn bei der Jahresabſchlußfeier
der Harvard Univerſität zu vertreten Es wurde viel bemerkt
ſo ſchreibt die Nat Ztq daß in der Reihe der diesmal Aus
gezeichneten Dr Althoff den Ehrenplatz erhlelt nicht nur vor den
gleichzeitig vromovierten Gelehrten ſondern auch vor dem
amerikaniſchen Miniſter des Jnnern Mr Hitchcock Präſident
Eltot der als Meiſter knapper Charakteriſierungen bekannt iſt
verkündete die Würde mit den Worten Friedrich Althoff durch
Krankheit ferngehalten aber durch Prof Struve ausdrücklich ver
treten der Leiter der preußiſchen Univerſitäten der Förderer des
Profeſſorenaustauſches zwiſchen Deutſchland und Amerika ein
Mann maßvoll energiſch unermüdlich ſcharfſichtig weiſe und
mutig die bedeuntungsvollſte Perſönlichkeit im dentſchen Unter
richtsweſen Jn Amerika wo es offiziell keine Orden und
faſt keine Titel gibt hat die öffentliche Meinung ſich längſt
daran gewöhnt die bei den jährlichen Abſchlußfeierlichkeiten der
Hochſchulen verliehenen Ehrengrade als Erſatz der amtlichen
Dekorationen zu betrachten e Wert ſtuft ſich nach der Höhe
der Anſtalt ab Da Havard die älteſte größte und unbeſtritten
bedentendſte amerikaniſche Univerſität iſt ſo hatte der Kaiſer
ſeinerzeit mit vollem Recht an den Prinzen nach der
Ehrenverleihung hinübergekabelt daß er ihm Glück wünſche zu
der höchſten Ehre die Amerika zu vergeben habe

Neue Verſicherungsentwürfe
Gegenwärtig wird im Reichsamt des Jnnern an verſchledenen

Verſicherungsentwürſen gearbeitet Es handelt ſich dabei einmal
um die Ardeiter Witwen und Waiſenverſichernung
deren Einführung durch das Zolltarifgeſetz vom Jahre 1902 vor
et iſt Daß hier aber die Vorarbeiten ſich ſoweit werden
fördern laſſen daß ſchon im nächſten Reichstagstagungsabſchnitte
eine Vorlage auf den Geſetzgebungsweg geſchoben werden könnte
iſt nicht wahrſcheinlich Neben der Witwen und Waiſenver
ſichernng beſchäftigen auf dem Gebiete der Arbeiterverſicherung
zwei Probleme das Reichsamt des Jnnern einmal die Ver
einheitlichung der Organiſationen der Arbeilter
verſicherung und die Reform der Krankenber
ſicherung Daß die erſtere Vorlage dem Reichstage höchſt
wadrſcheinſich nicht vor dem Winter 1997 unterbreitet werden



könnte iſt öffentlich bereits feſtgeſtellt worden es würde ſich alſonur um den zweiten Eutwarf handeln können Unfall un
ßer är ſind durch Reviſionen denen beide vor

einigen Jahren unterzogen wurden ſo eingerichtet daß an ihreUmgeſtaltung längere Zeit hindurch nicht gedacht werden müſſe
Die Krantenderſige rung hingegen die bereits zwei durchgreifende
Umwondlungen erfahren hat giöt ſowohl wegen des Umfanges
der Verſicherungspflicht wie wegen verſchiedener materteller
Rechtsbeſtimmungen wie ſchließlich wegen der Organlſation zu
den mannigfachſten Ausſtellungen Anlaß Seit Jahren wird an
dieſer Reform gearbeitet aus taktiſchen Geſichtspunkten ſind die
betr Vorlagen immer von neuem zurückgeſtellt worden Auch
jetzt handelt es ſich noch um die Frage ob die Reform der
Krankenverſicherung vor der er ung des Verſuches der
Vereinheitlichung der Organſſationen der geſamten Arbeiter
verſicherung vorgenommen oder ob damit bis danach gewartet
werden ſoll Gewichtige Stimmen in Regierungskreiſen haben

ch für das erſtere Vorgehen ausgeſprochen Sollte ihre Anſicht
lileßlich durchdringen ſo würde im nächſten Reichstags

tagungsabſchnitte auch ein umfaſſender Arbeiterverſiche
rungseniwurf der ſich auf verſchiedene Reformen in der
Krankenverſicherung beziehen würde zur Verhandlung geſtellt
werden Damit würde auch den Wünſchen weiterer Kreiſe der
Bevölkerung entgegengekommen werden

Verwaltung und Rechtspflege
Zur Verhaftung des Anarchiſten Roſenberg

in Hamburg meldet ein Mitarbeiter des Tag daß in ſeiner
Unterredung mit Frau Rofenberg dieſe ſich ihm gegenüber dahin
geäußert habe ihr Mann ſei ein guter Deutſcher und habe ſich
um Politik nie gekümmert und anarchiſtiſche und ſozialdemo
kratiſche Zeitungen nie geleſen Mit Vorliebe leſe er deutſche
Zeitungen und deutſche Wochenſchriften Roſenberg iſt 65 Jahre
alt und hatte nur den Wunſch ſich in der alten Heimat nieder
zulaſſen Die in Amerika gefundene Höllenmaſchine iſt wahr
ſcheinlich ein Dampfbadkeſſel

Hochſchulweſen

Ueber die Frequenz der mediziniſchen Fakultäten
an den deutſchen Univerſitäten bringt die Münchener Medizi
niſche Wochenſchrift eine Zuſammenſtellung Danach wurden
die deutſchen Univerſitäten zuſammen im Sommer 1905 von
5978 im Winter 1905/06 von 6080 und im Sommer 1906 von
6570 Medizinſtudierenden beſucht

Schulweſen

Jn Münſter dem weſtfäliſchen Rom beſtehen außer
dem ſtädtiſchen zwei ſtaatliche Gymnaſien das ältere Paulinum
mit katholiſchen Lehrkörper und faſt nur katholiſchen Schülern
und das jüngere Schiller Gymnaſium mit evangekiſchem Lehr
körper und faſt nur evangeliſchen Schülern nach dem
Schulbericht von 1905 hatte die Anſtalt 224 evangeliſche und nur
31 katholiſche Schüler Bisher wurden vom Schiller Gymnaſium
die katholiſchen Feiertage nicht gefeiert Jetzt hat aber der
Deutſch Ev Korr zufolge das Provinzialſchulkollegium verfügt V

daß auch an dieſer Anſtalt der Unterricht an allen katholiſchen
Feiertagen auszufallen habe Die Entrüſtung der evangeliſchen
Bevölkerung iſt groß Jn Münſter zwingt man dem evangeliſchen
Gymnaſium katholiſche Feiertage auf in Schleſien verbietet
man dagegen evangeliſchen Gymnaſien die Feier des Refor
mationsfeſtes

Poſtaliſches
Blaue Dreipfennigkarten bilden die erſte Spielart

der Poſtwertzeichen die infolge der Aufhebung der Zweipfennig
taxe zur Verwendung gelangt Die blaue Poſtkarte zu zwei
Pfennig wurde bisher vielfach auf der Rückſeite bedruckt um im
Orts und Vorortsverkehr als Druckſache verwendet zu werden
Einzelne Geſchäftsleute halten erhebliche Mengen folcher Drück
ſachen auf amtlichen Poſtkarten herſtellen laſſen die ſie infolge
der kurzen Friſt für die Aufhebung der Zweipfennigtaxe nicht
mehr verwenden können Das Reichspoſtamt hat jetzt auf den
Antrag von Jntereſſenten eine Verwertung ſolcher bedruckten
Karten zugelaſſen Die Karten werden von der Reichsdruckerei
neu abgeſtempelt Dahingehende Anträge ſind an die nächſte
Poſtanſtalt zu richten Zuläſſig iſt das Verfahren wenn es ſich
um wenigſtens 300 Stück handelt Die Karten erhalten einen
neuen Aufdruck in brauner Farbe Der Stempel zu zwei
Pfennig erhält vier dicke Querſtriche Links daneben kommt der
Stempel einer Dreipfennigmarke zu ſtehen Das Wort Poſt
karte wird ebenfalls ausgeſtrichen und darunter das Wort Druck
ſache aufgedruckt Für die Abſtempelung iſt der höhere Marken
wert jeder einzelnen Karte mit 1 Pfennig und außerdem eine
Gebühr für den Druck im Betrage von 1 Mark für je 16000
Stück Karten zu entrichten

Koloniales
Jn Togo ſind nach der Köln Ztg in der Nähe der

Ortſchaft Kpandu im Gebirge eine Reſhe Geſteinproben ge
ſammelt worden bei denen gelegentlich ihrer Prüfung in der
geologiſchen Landesanſtalt zu Berlin Gold feſtgeſtellt wurde
allerdings nicht in einer ſolchen Menge daß ſie den Abbau
lohnen würde Aus wiſſenſchaftlichen Gründen ſei aber anzu
nehmen daß das goldführende Geſtein in der Kolonie weite
Verbreitung habe ſowie daß an einzelnen Stellen die Gold
haltigkeit ſtärker als in dem unterſuchten Geſtein ſei Der
gegenwärtig in Berlin in der Kolonialabteilung tätige Gouverneur
Graf Zech ſoll eifrigſt bemüht ſein kapitalkräftige kolonialfreund
liche Kreiſe zu veranlaſſen ſich für die Goldausbeute in Togo
zu intereſſieren

Auskand
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus

nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung nach kurzer Debatte den Dring
lichkeitsantrag Krutzner an in dem die Regierung aufgefordert
wird unverzüglich die mit dem zurückgezogenen Geſetze über die
Surtaxe in innigem Zuſammenhang ſtehenden Verordnungen
aufzuheben Das Haus erledigte dann die Gewerbereform
vorlage in allen Leſungen und begann mit der erſten Leſung der
Vorlage betr die Verſtaatlichung der Nordbahn

a eeeoeeoo
Eine ungariſche Arbeiterdemonſtration

Wegen Aeußerungen des Juſtizminiſters Polonyi über die
Preßfreiheit zogen am Donnerstag abend in Budapeſt
mehrere tauſend Arbeiter vor das Nationalkaſino wo ſie in
ſtürmiſche Schmährufe gegen den Juſttzminiſter und die Re
gierung ausbrachen Von dort zog die Menge zu der Redaktion
des Budapeſti Hirlap das Polonyi zugeſtimmt hatte dort
wurde aber die Menge von einem großen Polizeiaufgebot
empfangen das die Demonſtranten mit blanker Waffe angriff
und nach einer Stunde auseinander trieb Viele Demonſtranten
wurden verhaftet und mehrere auch verwundet

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
nahm geſtern mit 448 gegen 43 Stimmen eine Tagesordnung
an welche die vorgeſtrige Erklärung des Finanzminiſters betr
die Einkommenſteuer gutheißt Nachdem noch der Entwurf betr die vier direkten Steuern mit 517 gegen e men
angenommen war vertagte ſich das Haus auf den Nachmiſtag

du e Zum Far Dreyfus
a emencegau eiye Viertelſtunde vor ſeine Ilh geſtern nacht abgehaltenen Miniſterrat n

d beißt es nach dem Tag
eau Thomſon und Doumergue hätten ſon ä ungeſtüm die moraliſche Ver

nichtung Merciers verlangt damit dieſer diskreditiert
werde bevor er die neuerdings von der Libre Parole an
gekündigte folgenſchwere Jndiskretion begehen könnte Dieſe
Enthüllung die ſich Mercier für das von ihm zuverſichtlich er
wariete Kriegsgericht aufſparen wollte ſoll ſich auf die Be
ranbung eines diplomatiſchen Kuriers beziehen
Photographien von Schriftſtücken ans der Aktentaſche ſollen
produziert werden um Merciers Vorgehen bei dem hiſtoriſchen
Miniſterrate unter Caſimir Periers Vorſitz entſchuldbar er
ſcheinen zu laſſen Oberſt Picquart erklärte er könne dieCharge eines Brigadegenerals nicht annehmen ſolange Merciker

der Generalität angehöre
Jnfolge der Preßpolemik in der Dreyfus Angelegen

heit fand geſtern vormittag zwiſchen dem Sohne des Generals
André Leutnant André und Paul de Caſſagnac dem

üngeren ein Degenduell ſtatt André wurde am rechten
rm verwundet e Gegner verföhnten ſich nicht

Die ruſſiſchen Wirren
Beſchlagnahme fremder Dampfer

Der Hamburger Zeitung wird aus Memel gemeldet
Ruſſiſche Kreuzer kaperten am Donnerstag im finiſchen vo
zwei fremde Dampfer die mit 80,000 Patronen und Dynamit
kürzlich von Memel in See gegangen waren

Politiſche Straßenkundgebungen
ſo meldet man der Köln Ztg aus Petersburg werden hier
eine alltägliche Erſcheinung an die auch die Polizei ſich nach und
nach gewöhnt die ſich durch rote Flaggen oder das Abſingen
revolntionärer Lieder nicht mehr aus der Faſſung bringen läßt
Die Neigung der Koſaken auf die Menge ohne ganz be
ſonderen Grund zu feuern nimmt zuſehends ab ie An
weſenheit einer Abordnung der Donkoſaken in Peters
burg welche die Reichsduma erſuchen ſoll für die Wieder
herſtellung der alten Vorrechte der Koſaken und die Beſeitigung
des ihnen auftgzewälzten Polizeidienſtes einzutreten trägt offenbar
zu der beſonderen Auffaſſung der Dienſtpflicht ſeitens der Koſaken
bei Außerdem wird gemeldet daß die Abgeordneten der Ko
ſaken des Kubangebiets die Jnſtruktion erhielten für eine
Reihe von Forderungen einzutreten unter denen ebenfalls die
Beſeitigung des Polizeidienſtes figuriert Schließlich iſt zu er
wähnen daß die Koſaken des 14 Orenburger Regiments
ihren Hetman um Aufklärung über verſchiedene zeitgemäße
Fragen erſuchten und ihm erklärten ſie ſeien gern bereit ihren
ſchweren Dienſt zu erfüllen aber nur irgendwo an der Grenze
gegen auswärtige Felnde nicht gegen das eigene
Volk Jnnere Feinde ſeien ihnen unbekannt Arbeiter die für
ihre Rechte einſtänden betrachteten ſie nicht als Feinde

Das beherrſchte Samos
Die Kammer des Fürſtentums Samos hat wie aus

Konſtantinopel mitgeteilt wird den Botſchaftern der Mächte ein
demorandum zugeſtellt in dem u a die Berufung eines

wirklichen Fürſten oder wenn dies gegenwärtig unmöglich ſet
die Rechte wie ſie Libanon gewährt worden ſind und die Er
nennung eines Fürſten mit Zuſtimmung der Schutzmächte auf
fünf Jahre gefordert werden Das Memorandum erklärt daß
die Zukunft der Jnſel in ihrer Vereinigung mit Griechenland
liege daß aber vorläufig die Aenderung der unhaltbaren Zuſtände
in dem Rahmen des status quo und der Pflichten gegen den
Suzerän zu ſuchen ſel

Unruhen in Perſien
Jn Teheran befreiten am Mittwoch morgen Studierende

der Theokogie unter Anwendung von Gewalt einen wegen ſeiner
aufrühreriſchen Sprache verhafteten Profeſſor ihres Kollegs
Hierbei wurden ein Student von der Wache getötet und zwei
andere verwundet Die Geiſtlichkeit ſammelte ſich hierauf in der
Großen Moſchee Alle Läden mit Ausnahme derjenigen der
Fleiſcher und Bäcker ſind geſchloſſen Die Truppen beſetzten
und durchſtreiften die Stadt Die Prieſter verlangen die Aus
führung der verſprochenen Reſormen Die Lage verurſacht
Beunruhigung

Ein mexikaniſcher Geheimbund
New York Tribune meldet aus New Orleans ein Vertreter

der Mexikaniſchen Zentraleiſenbahn berichte eine Geheimgeſell
ſchaft mexikaniſcher Arbeiter habe in den Grenzſtädten Mexikos
Plakate anſchlagen laffen in denen die Amerikaner aufgefordert
werden das Land vor dem 4 September zu verlaſſen Der
genannte Vertreter erklärt die Unruhen in Cananea zu Beginn
des Monats Juni ſeien der Anfang einer Bewegung geweſen
die fich weit auszubreiten und den Tod zahlreicher Amerikaner
in den außenliegenden Provinzen nach ſich zu ziehen drohe
Präſident Dia z und die Regierung ſeien bemüht den Geheim
bund zu unterdrücken und es ſei in der Tat bereits eine Anzahl
Perſonen verhaftet worden

Provinzialnachrichken
Magdeburg 13 Juli Anleihe Die Stadt emittiert

eine 4prozentige Anleihe von 6 Millionen Mark zwecks Ankaufs
der Magdeburger Straßenbahn

Berthelsdorf 12 Juli Von einem giftigen Jnſekt
ins Geſicht u wurde vor einigen Tagen die
dreijährige Tochter des hieſigen Gartenbeſitzers und Böttcher
meiſters Guſtav Benjak Anfangs legte man der Sache keine
Bedeutung bei und nahm erſt als ſich eine Geſchwulſt einſtellte
ärztliche Hilfe in Anſpruch Sie kam zu ſpät Das Kind iſt
unter unfäglichen Schmerzen geſtorben

Leipzig 13 Juki Raubmord Geſtern abend wurde
zwiſchen Sommerfeld und Paunsdorf ein Raubmord verübt
Ein Handwerksburſche kam von Wurzen auf einem Zwelrad ge
fahren und holte bei Sommerfeld einen Kollegen ein Dieſen
lockte er ihn zum Ausruhen einladend in den Chauſſeegraben
wo er ihn überfiel Es entſpann ſich ein heftiger Kampf bei
dem dem Ueberfallenen mit einem Brotmeſſer der Halsmuskel
und die Speiſeröhre durchſchnitten wurden Er iſt heute
morgen im ſtädtiſchen Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen
Der Mörder nahm ſeinem Opfer die Geldtaſche und die Papiere
ab und entfloh Er ſoll aus Löbtau der Ueberfallene aus
Sellerhauſen bei Leipzig ſtammen

Gerichtsverhandlungen
Major a D v Zander und Genoſſen

vor den Geſchworenen
Hg Breslau 13 Juli

Zu dem heutigen Schlußakt des Dramas das ſeit einem vollen
Monat in der hieſigen Bevölkerung und auch weit über Breslau
hinans das größte Aufſehen erregt drängt ſich das Publikum
in dichten Scharen Der für die Juriſten reſervierte Teil des
Saales ift auch bis auf das letzte Plätzchen beſetzt die ganze
Juriſtenwelt ſcheint ſich hier eingefunden zu haben man ſieht
ſogar Referendare in militäriſcher Uniform

Gleich nach Eröffnung der Sitzung erhält zu ſeinem Plädoyer
das Wort

Staatsonwalt Schweckrsktz

Meine Herren Geſchworenen Eine ganz ungewöhnli wieriund verantwortungsvolle Aufgabe iſt en Jufei We
an Jhre Opferwilligkeit Ansdauer Gedächtnis und Urteilskraft

die allerhöchſten Anforderungen geſtellt hat und noch ſtellen
dieſe Beratung zu einer hiſtoriſchen zu ſtempeln Die Miniſter wird Nach 4 Wochen langer Verhandlung ſollen Sie auf

mehrere Hundert Schuhfragen und SchußAntwort finden T werden ſich Frrr

Aufgabe um ſo mehr bewußt ſein den
nicht an der
und ſchimpflichſten Straftaten die das Straf bkennt Aber m H Geſchworenen Sie werden e
Verantwortlichkeit voll bewußt vor Augen halten daß Juſtit ſag

eine Binde vor den Augen trägt e Zeichen dafür
daß Recht geſprochen wird ohne Anſehen der Perſon
Sie werden ſich nicht von Stimmungen leiten laſſen bei Abgabe
in Wahrſpruchs und nicht Raum geben dürfen falſchem

ditleid und Sentimentalität ſondern Sie werden pflicht
gemäß und ſachlich die Schuldfragen prüfen Wir alle empfinden
tiefes Mitleid mit dem Angeklagten v Zander der durch
die leichtfertigſte vielleicht auch krankhafte Verſchwendung ſeiner
Frau durch ihren Hunger nach Luxus in dieſe Schwierig
keiten geraten iſt aber auch durch eigene Schwäche un
falſche Scham hier auf die Anklagebank gekommen iſt Aber
alles Mitgefühl darf Sie nicht beirren pflichtgemäß
Jhr Urteil zu ſprechen

Es kann heute unmöglich meine Aufgabe ſein alle Einzelheiten
dieſer wochenlangen Beweisaufnahme hier zu reproduzieren Um
die Gründe des eigenartigen finanziellen und moraliſchen Zu
ſammenbruches des Angeklagten zu erklären muß man mindeſtens
bis zum Jahre 1890 dem Jahre der Eheſchließung zurückgehen
Der Staatsanwalt ſetzt in längeren Ausführungen auseinander
wie ſchon 1890 1896 der Angeklagte bei Bandel Grothe Lüttig
über 35,000 M Schulden aufnahm dabei ſeine Lebens
verſichernngspolice verpfändete und ſonſtige nicht vorhandene
Sicherheiten gab Er ſei trotzdem fortgeſetzt in Zahlungs
ſchwierigkeiten geweſen habe Hauswirte Reſerve und Landwehr
offiziere anborgen müſſen und ſogar vom Feldwebel und
aus der Kantinenkaſſe kleinere Summen geliehen
3000 M ſchoß ihm durch eine höchſt bedenkliche Anleihe
der Lieſerant der Kantine vor Auch das Anborgen der
Feldwebel kommt wohl ſonſt nur in Beyerleins Jena oder
Sedan nicht aber im preußiſchen Heere vor Das Gräbſchenſche
Geſchäft brachte nicht den erhofften Gewinn v Zander erhielt
allerdings 160,000 M bar aber anſtatt wenigſtens die
dringendſten Glänbiger zu befriedigen kaufte er Schmögerle
nicht etwa um ſeine Fran kalt zu ſtellen wie er heute angibt
ſondern um ein Fideikommiß für ſeine Familie zu gründen Ein
verdrecheriſcher Plan angeſichts ſeiner Vermögens
verhältniſſe Und nun folgen Schritt für Schritt die unſauberen
Geſchäfte durch die ſich der Angeklagte über Waſſer halten zu
können glaubte Gewiß hatte er eine ſchwierige Stellung
gegenüber ſeiner byſteriſchen Frau aber er unternahm
ernſthaft nichts um die Ausgaben einzuſchränken Jch
gebe dem Angeklagten zu daß er lediglich durch bittere
Zwangslage und Not dazu gekommen iſt unſaubere und
ünfaire ſtrafbare Handlungen zu begehen um das dringend
notwendige Geld in die Finger zu bekommen Jn einer Tage
buchnotiz erklärte der Angeklagte ja ſelbſt er müſſe ſich auch
auf unſanbere Geſchäfte des Gewinneswegen ein
laſſen er könne ſich ja nachher hinter jeſuitiſche Aus
reden verſtecken Ja dieſe jeſuitiſchen Ausreden begegnen uns
auf Schritt und Tuitt in den Briefen an ſeine Frau an ſeine
Gläubiger in jedem Wort hier in der Hauptverhandlung
Gewiß wird niemand von uns Arbeit für eine Schande halten
Aber ſo empört auch Herr v Zander über meine Bemerkung
war muß ich wiederholen Es iſt etwas anderes zu ardeiten
als lediglich für die Vermittlertätigkeit in Grund
ſtücken die für einen alten Offizier kaum fair ift
Geld einzuſtecken Aber viel ſchlimmer iſt daß der Angeklagte
ſich von Gerichlsvollziehern Geld geborat und trotz ehrenwört
lichen Verſprechens nicht rechtzeitig r hat Er als
alter Offizier hat ſich nicht geſcheut Orden und Ehrenzeichen zuverſetzen hat ſich hinter die ſaltiche Anusrede verkrochen auch

Friedrich der Große habe ſeine Orden verſetzt um
den Staat zu retten Er als ehemaliger Offizier hat ſich mit
einem gefangenen Zuchthäusler in Verbindung geſetzt und durch
einen ungetreuen Gefängnisbeamten Briefe rechtswidrig nach
außen befördern laſſen Er als alter Offizier mußte wiſſen
daß dieſe Pflichtwidrigkeit für den Beamten den Verluſt der
Stellung und ſchwere Freiheitsſtrafe zur Folge haben mußte
Seine perſönlichen Beziehungen zu den Miniſterien
hat der Angeklagte dazu benntzt um Gnadengeſfuche für
allerhand verurteilte Perſonen zu erwirken Fortſ folgt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Chriftoph Voſſe Wie bereits mitgeteilt iſt der bisherige

Landrat des Kreiſes Minden Chriſtoph Boſſe zum Verwaltungs
direktor der königlichen Muſeen in Berlin ernannt und ihm dabei
der Charakter als Geheimer Regierungsrat mit dem Range
eines Rates 3 Klaſſe verliehen worden Boſſe iſt wie wir der
Voſſ Ztg entnehmen am 22 Januar 1863 in Roßla a Harz

geboren wo ſein Vater der nachmalige preußiſche Kultus
miniſter fürſtlich Stolbergiſcher Kammerdirektor war Er
ſtudierte in Göttingen und Berlin die Rechte trat am 1 Juli
1885 als Kammergerichtsreferendar in den Juſtizdienſt und zwei
Jahre ſpäter in den Dienſt der allgemeinen Staatsverwaltung
Bei den Regierungen in Danzig und in Halberſtadt vor
bereitet wurde Boſſe im Auguſt 1890 Regierungsaſſeſſor und
nachdem er mehrere Jahre als Hilfsbeamter bei dem Landrats
amte in Minden tätig geweſen war 1893 Landrat dieſes Kreiſes
an deſſen Spitze er 13 Jahre geſtanden hat Bei den Land
tagswahlen von 1903 wählte ihn der Wahlkreis Minden Lübbecke
in daß Abaeordneteſhaus in dem er der konſervativen Fraktion
angehört

Der Wiesbadener Denkmalſtreit bei dem es ſich wie erinnerlich
um die Erſetzung eines ſchadhaft gewordenen Kriegerdenkmals
durch ein neues handelte iſt jetzt entſchieden worden Der
Kreiskriegerverband der über die Ernenerung des Denkmals zu
beſchließen hatte hat ſowohl den Hildebrandſchen wie den
Modrowſchen Denkmalentwurf abgelehnt Der letzte
kam kaum in Betracht gegen den Hildebrandſchen der auf einem
hohen Säulenbau ein über Leichen dahinſtürmendes Pferd zeigt
wurde der Vorwurf ins Treffen geführt daß er nur für den
Kunſtkenner nicht aber für den Laien ſofort und ohne Kommentar
in ſeiner Symbolik verſtändlich wäre

Internationale Kunſt und Induſtrie Ausſtellung in Kopen
hagen Wie der Frkf Zta aus Kopenhagen geſchrieben wird
plant man dort nach einigen Jahren eine große internationale
Kunſt und Jnduſtrieausſtellung abzuhalten Man hofft daß
nicht nur die beiden anderen ſkandinaviſchen Länder ſondern
auch die übrigen europäiſchen Staaten bereit ſein werden ſich
an der Ausſtellung zu beteiligen

Autographenverſteigerung Bei Sotheby in London begann
am Montag die Verſteigerung einer größeren Zahl äußerſt inter
eſſanter Autographen Es erzielte ein Brief der Königin Viktoria
an Prinz Acthur 215 M die Korreſpondenz Charles
Darwins mit W B Tegetmeier 2560 M erſtanden von

W Quaritſch ein von dem Kronprätendenten Prinzen
harles Stuart unterzeichneter Exrlaß 420 M Weiſungen Lord

Nelſons über die Anusfahrt von Kriegsſchiffen die zu ſeinem
Geſchwader ſtoßen ſollten 420 M ein Manuſkript Oskar
Wildes in Verſen 335 M erſtanden von Herrn Quaritſch
eine Polonaiſe von Chopin in ſeiner eigenen Handſchrift

M ein von Napoleon als Hauptmann der Artillerie
korrigiertes Dokument 285 M das Originalmannufkript von
Tennyſons biſtoriſchem Trauerſpiel Harold 500
Ruskins Briefe an Mrs Hewitt 430 M

Von der engliſchen archäologiſchen Expedition nach Leghptenund Nubien Mr Garſtang ha an der Lied le
Univerſität beſchreibt in einem Briefe an die Times die
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lche die Expedition erreicht hat die unter denr Sieg der Archäologen der Unterſität imultate
uſpizien

erſte nach Nubien und Aegypten abgeſandtvor 7 r wurden in Kubban und Dakke gemacht
Vie intereſſanteſte Entdeckung iſt eine Totenſtadt in der Nähe
von Koſtamneh mit 200 Gräbern

e Tag für proteſtantiſchen Kirchenban wird im Anc zweite ſe Dritte deutſche Kunſtgewerbe Ausſtellung in
reden vom 7 September abgehalten werden Die Lel
na der Sitzungen iſt dem Oberkonſiſtorialrat Superintendent5 r Dibelius und dem Geh Hofrat Prof Dr Gurlitt

in Dresden übertragen worden Das Programm ſieht folgende
Kirche und Kunſt achſiale Stellung von Altar

Kanzel und Orgel bei lutheriſcher und bei reformierter Obſer
vanz künſtleriſche Ausgeſtattung der Kirchen und zwar Aus
ſtattung des Raumes des kirchlichen Kunſtgewerbes Erhaltung
und Erneuerung der Kirchen die Kirche im Stadtbild die
Dorftirche und der Friedhof

Die Kaifergruft im Dom zu Sbeher Am Dienstag wurde
wie man der Frankf Ztg aus Speyer ſchreibt im altebr
würdigen Dom die Weihe der neuen Kaiſeraruft vor
genommen Wie man ſich erinnern wird ſind im Jahre 1900
die durch die Franzoſen 1689 zerſtörten Katſergräber geöffnet
und unterſucht worden Die Krypta des Domes wurde dann
als neue Gruft beſtimmt Der Landtag bewilligte für den Neubau
der Kaifergruft 120,000 Mark Am 3 September 1900 hatte die
feierliche Wiederbeiſetzung der gefundenen Ueberreſte ſtatt
gefunden Sie waren proviſoriſch in Holzſärge gelegt worden
und ſind nun in Bleiſärgen, die in Steinſärgen eingeſchloſſen

ſind beigeſetzt Die Wiedereinſegnung und das Pontifikalrequiem
galt folgenden Kaiſern Königen und Kaiferinnen Rudolf
von Habsburg Adolf von Naſſan Albrecht von Oeſterreich
Heinrich Konrad II Erbauer des Domes Gifela Gemahlin
von Konrad II Heinrich III Heinrich IV Berta Gemahlin
von Heinrich IV Philipp von Schwaben Beatrix Gemablin
Friedrich Barbaroſſas und ihrem Töchterchen Agnes Die
eiche Barbaroſſas für den ebenfalls im Dom zu Speyer

eine Ruheſtätte reſerviert war wurde wie bekannt nicht nach
Deutſchland gebracht

Die Erdbebenwellen von San Francisco ſind wie jetzt bekannt
wird auch auf dem in der Nähe von Peking gelegenen
magnetiſchen Zentralobſervatorium Zi ka wei an den ſeis
mographiſchen Jnſtrumenten genau regtſtriert worden Die
Dauer der Erdbebenſtöße betrug etwas mehr als 1 Stunde
34 Minuten aus den genauen Aufzeichnungen wird ſich in
Verbindung mit den zu San Francisco ſelbſt angeſtellten Zeit
beobachtungen die Fortpflanzungsgeſchwindigkeit jener Erd
bebenwellen durch die äußerſte Erdkruſte ziemlich ſicher ermitteln
laſſen

Schreibtiſch und Stuhl von Oliver Goldſmith dem Dichter des
Landpfarrer von Wakefield ſind am Dienstag bei

Sotheby verſteigert worden Obwohl die Echtheit der Religuien
unzweifelhaft iſt und Goldſmith viele ſeiner ſchönften Werke an
dieſem Tiſche und auf dieſem Stuhl geſchrieben hat war doch
das Angebot nur ſpärlich und die beiden Stücke wurden für
780 M zugeſchlagen

p Hochſchulnachrichten Profeſſor Le Blanc Karlsruhe hat
den Ruf als Nachfolger Prof Dr Oſtwalds an die Univerſität

Leipzig angenommen
ch Bühnenchronik Die größte theatraliſche Attraktion New
orks bildet augenblicklich der Dach gart en des Metropolis
heaters in dem bei ſehr naturgetreuen Dekorationen all

abendlich Alt Heidelberg aufgeführt wird
r Kleine Mitteilungen Der Nachlaß Eduards v Hartmann

enthält wie Prof Adolf Lafſon mitteilte eine abſchließende Dar
ſtellung ſeines Syftems die in ſieben Heften in den nächſten
zwei Jahren erſcheinen ſoll Maxim Gorki ſoll nach über
einſtimmend an ſeine Petersburger Freunde aus New York ge
langten Nachrichten erneut bedenklich erkrankt ſein Obwohl
bei der Preisausſchreibung für ein Hohenzollerndenkmal
in Cleve ſieben Preiſe zur Verteilung kamen wird die Aus
führung des Denkmals dem Architekten Heinrich Jennen in
Berlin übertragen Dieſer ein gebürtiger Clever hatte ſeinen
Entwurf in Gemeinſchaft mit Prof Breuer in Charlottenburg
ausgeführt Da zu der Konkurrenz nur Künſtler aus Rheinland
und Weſtfalen oder ſolche die dieſen Gebieten entſtammen
zugelaſſen werden follten wurde der Entwurf JennenBreuer
icht prämiiert Die badiſche Künſtlervereinigung Schwaxz

wald hat dem Stadtrat von Badene Baden das Projekt
einer permanenten deutſchnationalen Kunſt
ausſtellung in Baden Baden vorgelegt Es iſt ein ca 1200
Gemälden Raum gewährendes Ausſtellungsgebände direkt an der
Lichtenthaler Allee geplant deſſen Herſtellungskoſten ſich auf
250,000 M belaufen Unter den das Unternehmen befüxrworten
den Künſtlern befindet ſich Wilhek,m Trübner Das Rieſen
gemälde des däniſchen Malers Oskar Matthieſen das in
der diesjährigen Kunſtausſtellung auf Schloß Charlottenburg
viel von ſich reden machte wird nach dem B T auch in
Deutſchland ausgeſtellt werden Das Bild hat den Titel
Schwediſche Dragoneroffiztere reiten an einem Sonuntag

nachmittag am Strande bei Yſtad ins Bad und ſtelkt in
Lebensgröße eine Anzahl nackter Offiziere dar die ſich auf dem
Rücken ihrer Pferde in die blauen Wellen der Oſtſee begeben
Zunächſt ſoll eine Ausſtellung des Bildes in Hamburg geſichert
ſein Jn der geſtrigen Abendausgabe muß der Name des
Schriftſtellers an deſſen Elternhaus in Pfalzburg eine Gedenk
tafel angebracht werden ſoll Emile Erckmann heißen Die
Wiederherſtellung des Nürnberger Rathausſaales die
in drei Jahren vollendet wurde hat 248,000 M gekoſtet Davon
entfallen auf Neubemalung und Wiederherſtellung der alten
teilweiſe Dürerſchen Wandmalereien die unter Leitung des
Münchener Profeſſors Haggenmiller geſchah etwas über
100,000 M Freiherr v Heyl wird dem Marktplatz in
Worms einen Monumentalbrunnen ſtiften der nach
dem Entwurf des Profeſſors Hildebrandt München angefertigt
werden ſoll

Vermiſchtes
Für den raſchen Wiederanfbaun der Michgeliskirche in Ham

burg zeigt ſich in den Bürgervereinen große Opferfreudigkeit
Zwei Vürgervereine bewilligten 500 und 1000 M Der Kauf
mann Leviſohn erklärte dabei daß die alte Michaeliskirche ein

ahrzeichen der Toleranz geweſen ſei denn in früherer Zeit
ei 6 Anſiedelung von Juden um die Kirche geduldet worden

deshalb trügen die Jsraeliten gern zum Wiederaufbau der
Kirche bei

Der Seehund im Familienbad Jn der Oſtſee macht ſich in
ebter Zeit wieder ein häufigeres Vorkommen von Seehunden
emerkbar und insbeſondere die Netze der Fiſcher in den Bade

ren werden durch die Tiexe ſtark beſchädigt Am Dienstag
atte ſich im Seebad Heringsdorf eine Robbe bis in das

Fopritenvad gewagt um hier in aller Rube auf dem Schwimm
oß ein Sonnenbad zu nehmen Mehrere Kurgäſte die ſchon

Zeitig baden wollten verſtändigten den Heringsdorfer Förſter
er den etwa 70ſchuß erlegte Pfund wiegenden Seehund durch einen Kugel

Vom Balkon tgeſtürzt Die Gattin des Kapellmeiſters amFzwer Stadttheater Frau Lohſe die ſelbſt als Sängerin in
zur t engagiert und vor kurzem aus einer Nervenheilanſtalt

agekehrt war ſtürzte ſich wie die Köln Volksztg meldet
ern mittag von dem Balkon ihrer im dritten Stockee

üieete obnung in der Mozartſtraße hinab und war ſo

Ueber einen folgenſchweren Verkehrsunfall wird aus London
gemeldet Bei Handcroß in der Nähe von Crawley Suſſex
ſtürzte geſtern ein Automobilomnibus da die Bremsvorrichtung
verſagte einen Abhang hinunter Sechs Perſonen wurden ge
tötet zwanzig verletzt
r m

Kirchliche Nachrichten
Garniſonkirche Gottesdienſt und Kindergottesdienſt findet am

Sonntag nicht ſtatt
Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr P Knoblauch Teicha

Amtswoche P Donath
Seeben Sonntag vorm 9 Uhr P Donath
Böllberg Sonntag vorm 10 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke

11 Uhr Kindergottesdienſt
Wörmlitz Sonntag früh 8 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke
Diemitz vorm 9 Uhr Gottesdienſt P von Stockhauſen

Nachm 2 Uhr Kindergottesdlenſt

Gerſammkungen kirchkicher Mereine

Halle Trotha Evang Männer und Jünglings Verein Am
Sonntag Ausflug nach Mötzlich Ev Jungf Verein Sonn
tag abends 8 Uhr Verſammlung im Kaffeegarten

Vom Kohleuſyndikat
Effen a d 14 Juli Der rechnungsmäßige Kohlenabſatz

des Kohlenſyndikats betrug im Juni 5,059,241 To gegen 4,605,345
Tonnen im Juni 1905 Der arbeitstägtiche Durchſchnitt betrug
216,438 Tonnen gegen 205,825 To im Vorjahre mithin hat der
Abſatz im Juni 1906 gegen den Abſatz im Juni des Vorjahres
um 5,16 Proz zugenommen Von der Beteiktgung mit 5,945,190
Tonnen 5,658,879 To im Vorjahre ſind bei einer um 286,311
Tonnen höheren Beteiligungsziffer 85,10 Proz 81,88 Proz im
Vorjahre Der Koksabſatz betrug 994,696 Tonnen d b
94,85 Proz der Beteiligung im Juni des Vorjahres 791,456 To
gleich 81,57 Proz der Beteiligung Der Brikettabſatz betrug
189,295 Tonnen d i 85,49 Proz der Beteiktgung 175,984 To
gleich 81,97 Proz der Beteiligung im Vorjahre

Dreyfus freigeſprochen
Paris 14 Juli Deputiertenkammer Jn der geſtrigen

Nachmittagsſitzung erſtattete der fozialiſtiſch radikale Abgeordnete
Meſſimy Bericht über die Vorlage betreffend die Wieder
einſtellung des Hauptmanns Dreyfus in die Armee Jn dem

ſtellte kam es zu lebhaften Zwiſchenfällen zwiſchen den Sozia
liſten und der Rechten Das Geſetz wird mit 473 gegen 42
Stimmen angenommen

Paris 14 Juli Bei Bekanntgabe des Abſtimmungsergebniſſes
betreffend die Vorlage über die Wiedereinſtelkung von Dreyfus
in die Armee erklärte Präſident Briſſon daß dieſe Abſtimmung
einen Triumph der Wahrheit bedeute dem die ganze Welt
beiſtimme Meſſimy verlas darauf den Bericht betreffend die
Vorlage über die Wiedereinſtellung von Picquart Meſſimy
ſprach ſich in ſchärfſter Form über die Fälſchungen und Gemein
heiten aus die von dummen elenden und gewifſenloſen Offizieren
begangen worden ſeien Cochin Nationaliſt erhob dagegen
Widerſpruch Die äußerſte Linke rief Verſetzt Mercier in
Anklagezuſtand

Paris 14 Juli Auf den Vorſchlag des Sozialiſten Fribourg
nahm der Pariſer Munizipalrat einen Antrag an der dahin
geht einer Straße den Namen Emil Zolas zu geden Ein An
trag wonach der Munizipolrat darauf dringen ſollte daß General
Mercier wegen Gebrauchs gefälſchter Urkunden vor ein Schwur
gericht geſtellt werde wurde abgelehnt

Paris 13 Juli Eine Privatdepeſche der Magdeb Ztg
beſagt Der Unterſtaatsſekretär Sarraut und der nationaliſtiſche
Abgeordnete Puglieſi Conti duellieren ſich noch hente in Bille

Avray

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 14 Jnli Reichsduma Das Haus be

ſchäftigte ſich geſtern mit der Auffordernng zur Teilnahme an
der inter parlamentariſchen Konferenz in Londsn
Aladjin und Nabokoff erklären daß die Duma das einzige
Parlament der Welt ſei in dem alle Deputierten in dem
Wunſche einig ſeien für die Beſeitigung des Krieges zu
wirken Jn den anderen Parlamenten gebe es nur Gruppen
die dieſer Auffaſſung huldigen aber niemand zweifte daran daß
die ganze Duma eine einzige ſolche Gruppe darſtelle und daher
der Führer in dieſer neuen Bewegung der Völker werden könne
die dagegen gerichtet ſei den Krieg als Mittel für die Löfung
internationaler Fragen zu betrachten Die Duma beſchließt
dann das Telegramm aus London zu beantworten und ſechs
ſhurnererte auszuwählen die am Montag nach London abreiſen
ollen
Petersburg 14 Juli Jm weiteren Verlaufe der Sitzung be

ſchäftigte ſich das Haus mit einer Reihe von Interpellationen
und hörte mit voller Aufmerkſamkeit die Antwort des Gehilfen
des Juſtizminiſters Sollertinsky an Dieſer leitete ſeine
Ausführungen mit der Erklärung ein daß er ſich da er zu dem
Miniſterium gehöre dasſelbe aber das Vertrauen der Duma
nicht beſitze auf obfektive Darlegungen beſchränken werde und
ſetzte darauf in langer Rede auseinander daß das Miniſterium
durchaus bereit ſei den Wünſchen der Dumg nachzukommen
und Recht und Gerechtigkeit zu wahren Roditſchew griff das
Miniſterium heftig an und bemerkte daß das ruſſiſche Volk
jedes Vertrauen zur ruſſiſchen Juſtiz die ihre Urteilsſprechung
gefällt habe bevor der Prozeß ſtattfand verloren habe
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Petersburg 14 Juli Jn den Wandelgängen der Duma wurde
verſichert das Kabinett Goremykin ſei bereit geweſen
zurückzutreten als die Nachricht von dem Mordanſchlage auf
Admtkral Tſchuknin eintraf und in Peterhof ſtarke Erregung
verurfachte Der Zar erklärte daraufhin angeblich in eine Ent
laſſung vorerſt nicht einzuwilligen Andererſeits iſt bezeichnend
für die Lage daß der in Ausſicht genommene Nachfokger
Goremykins Schipow in den letzten Tagen zweimal in Peterhof
war Schipow ſoll verſucht haben den Zaren von der Un
möglichkeit eines Koalitionskabinetts zu überzeugen Es gebe
nur zwei Möglichkeiten die jetzige Regierung oder ein
Kadettenkabinett Der Zar äußerte ſich nicht näher
hierüber doch ſprach er unverhohlen ſeine Unzufriedenheit über
die Duma aus

Moskan 14 Juli Eine e von 147 Arbeitgebern
erklärte die Forderungen der Bäckergefellen für unannehmbar
Die Delegierten der Arbeitnehmer wurden nicht einmal zu den
Verhandlungen zugelaſſen Jnfolgedeſſen begann ein Bäcker
ſtreik Jn der ganzen Stadt iſt kein Weißbrot erhältlich
Die Streikenden durchziehen haufenwetſe die Straßen und ver
jagen die Arbeitswilligen Es kam verſchiedentlich zu Zuſammen
ſtößen mit der Polizel einſtweilen ohne ernſte Folgen

Hanzmerfeſt 14 Juli Kaiſer Wilhelm hat geſtern vormittag
109 Uhr an Bord des Dampfers Hamburg bei aufklärendem
Wetter die Fahrt nach dem Nordkap fortgeſetzt

Berlin 14 Juli Der nationalliberale Reichstags und
Landtagsabgeordnete Sattler iſt geſtern nachmittag in
Berlin geſtorben

Eſſen Anhr 14 Juli Auf der Elſenbahnſtrecke Letmathe
Nachrodt drangen zwei Männer in ein Abteil ein raubten

nem Paſſagier die Börſe und ſprangen aus dem fahrenden

Augenblick als der Präſident die Vorlage zur Abſtimmung 8

Altong 14 Jul Der Dichter Prinz Emil Schönafch
Carolath liegt im hieſigen Helenenſtift ichwer krank dar
nieder Sein Zuſtand iſt bedenklich

Hamburg 14 Jnli Der Dampfer Deutſchland der
Hamburg AmerikaLinie wurde beim Anlaufen von Dover durch
Kolliſion mit dem Prince of Wales Pier leicht beſchädigt
und konnte infolgedeſſen die Reiſe nicht fortſetzen Die Paſſagiere
des Schiffes werden mit dem der Reederei gehörenden Dampfer

Prätoria oder mit einem anderen in den nächſten Tagen ab
gebenden Dampfer von England nach New York weiter
befördert

S traßburg 14 Juli Die Delegiertenverſammlung der elſaß
lothringiſchen Landespartei beſchloß einſtimmig an der Bildung
einer elſaß lothringiſchen Zentrumspartei mitzuarbeiten
jedoch nur unter Wahrung vollſtändiger Unabhängigkeit von
jeder anderen politiſchen Organiſation außerhalb von Elſaß
Lothringen

Angsburg 14 Juli Auf dem hieſigen militäriſchen Uebungs
gelände r odierten vor Beginn einer Zielübung des 4 Feld
artillerke Regiments 40 auf einem Haufen zuſammen
liegende Kanonenſchläge auf unaufgeklärte Weiſe Dret
Unteroffiziere und vier Artilleriſten wurden ſchwer verletzt am
ger erver mit Brandwunden bedeckt ins Garniſonlazarett
gebracht

Straßburg Elſ 14 Juli Die Arbeiterbewegung in Rothau
und Schimeck nimmt zu Außer den Webern ſtreiken die
Arbeiter der Sägewerke und zweier anderer bedeutender Fabriken
Die Gendarmerieſtation in Rothau iſt verſtärkt worden

Marſeille 14 Juli Das Kriegsgericht hat geſtern den kürz
lich von Belgien ausgelieferten Soldaten Peliſſier zu 20 Jahren
Zwangsarbeit Degradation und Landesverweiſung auf 10 Jahre
verurteilt Peliſſier iſt der Hauptbeteiligte an dem Diebſtahl
der militäriſchen Dokumente in Avignon

Vozen 14 Juli Auf den Mühlwalder Bergen nordweſtlich
von Bruneck iſt der Privatier Reichhammer aus Köln ab
geſtürzt und ſchwer verwundet worden

Amſterdam 14 Juli Die Feier des 300 Geburtstages
Rembrandtts nahm geſtern mit einem Feſtakt in der hieſigen
Univerſität ihren Anfang Mehreren Gelehrten darunter
Dr Wilhelm Bode Berlin Generaldirektor der königlichen
Muſeen wurde die Würde eines Doktors bonoris causa ver
liehen Der Rektor der Univerſität de Buſſy und Profeſſor
Six würdigten die Verdienſte der neuen Doktoren um die
Rembrandtforſchung

Konſtantinopel 14 Juli Nachdem Englands Widerſtand die
ollerhöhung einſtweilen zum Scheitern gebracht hat hat die
forte durch Ueberweiſung von 60,000 Pfund aus der Priori

täten Konverfion den größten Teil des mazedoniſchen Mai
Defizite gedeckt gleichzeitig verhandelt fie mit der Dette Publique
wegen der von den Mächten verlangten Effektivagarantie für die
Deckung des mazedoniſchen Defizits aus der Zollerhöhnung

Leitung Otto Sonne
Berantworilich für den politiſchen Teil i Albert Herling

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Bbhme für den Jnſeratenteil Carl
Ja Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handoel Gewerbe und Verkehr
Der Güterverkehr im Bereiche des preußischen Staatsbahn

wagen verbandes weist auch im Juni gegenüber dem gieiehen
Monat des Vorjahres eine Steigerung auf und steHlt an den Güter
wagenpark fortgesetzt bedeutende Anforderungen Naeh den vor
läufigen Ermittelungen ergibt sioh daß in Prozenten gerechnet
im Juni 1906 gegen Juni 1905 an offenen Wagen mehr erforderlich
waren 11,6 Proz mehr gestellt wurden 10,8 Proz an bedeckten
P mehr erforderlich waren 4,1 Proz mehr gestellt wuräen
4,5 Proz

Kagädeburger Straßen Risenbahngesellschaft Die auf 4 Proz
Zinsen herabgesetzten zu 103 Proz rückzahlbaren Schuldver
schreibungen Serie I der Gesellschaft wurden an der Berliner Börse

estern zum ersten Male notiert Der Kurs stellte sich auf 163,80
rozent bezahlt Geld
Die Moecklenburgische Friedrich Wilhelm Eisenbahn in

Neu Strelitz schlägt die Aufnahme einer Obligationsanleihe vor
Dazu wird aus den Kreisen der Verwaltung der Geselllschaft
mitgeteit daß es sich um die Ausgabe von ea 200000 A 42 pror
Obligationen handelt Mit ihnen soll vorerst die Anleihesehuld
der Gesellschaft bei der Aecklenburgischen Hypotheken und
Wechselbank in Höhe von ursprünglich 150000 M abgelöst werden
Der Rest dient zur Anschaffung neuer Wagen Die Obligations
schuld des Vnternehmens steigt durch die geplante Begebung auf
etwa 750 000 M

Neue Aktiengesellschaften Die Verlagsanstalt Brauneberg in
Berlin wurde in eine Aktiengesellschaft mit einem Kapital von
6650 000 M umgewandelt Eine neue protestantische Verlags
anstalt wurde in Berlin mit einem Kapital von a Millionen M
gegründet

Rio de Janeiro 12 Juli Wechsel auf London 16232

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u EResen 12 Juli

Geld BHriet Geld BrietAlexandershall 8250 8400 Hohenzollern 7500 7700
Beienrode S 76001 Hugo 2175 2275Brandenburg Johannashall 6000Burbach 12,8001 13,600 Justus T 138 140
Carlsfund 9460 9550 Kaiseroda 8000 8200
Cecilienhall 375 425 Ludwigshall S 130Desdemona 6500 Neustaßkurt 15,560Deutschland 46261 47001 Roland 300 400
Friedrichshall 150 KRonnenberg Akt 186 1091Glückauf Sondersh 19,900 20,200 Rothenberg n 9200
Hannov Kali Akt 690 Salzdettfurt Kaliw A 266
Hansa 2400 2500 Schieferkaute 16550 1650Hattort 66809j Schwarzburger Sal
Heldvurg 100 106Siegtried I 3700Heldrungen 2625 2700 sigmundshall 270
Hereynia VWVilhelmshall 12,700 13 100Hohenkfels 9 9800 Winterehall 12,700 13 ,000

Waren und Produktenberiohte
Getreide Muühlen Krreuxnisse usw

Berlin 13 Juli
Weizen inländiseher 177 180 Juli M
1652 158 Juli M Gerste inländ Fu

Wagen

ab Bahn u frei W Maisgenabtalender 130,00 188 00 runder 135 139 ab

foins un
Bahn und frei V Weizonwmoehbl 600
klIoie 10,20 10,70 ab Mähle

Zuge
Hamburg 13 4uli Weizen stetig

u
e Roggen etetig meekdenb 100 166

Frähmarkt ſamtlieh festgestellte Prerse
Roggen inländ
ttergerste migelund gering 140 148 gute 149 156 russische und Donau leichte

118 123 sehwere 124 138 amerik 115 117 alles ab Bahn u frei
Hakter märk wecklenb pomm posen sehles fein164 193 mittel 176 189 gering 173 175 russisoher und Donau

mistel u georing 180 165 russischer fein amerik
amer mixed S 145 00 148,00

n u frei Wagen
Krbsen inländisehe u ausländisohe Futterware mittel 157 164à Taubenerbsen 165 180 Kleine Kocherbsen ab

22,75 76 Roggen
mehl O und l 19,76 21 e Weizenkleie 9,80 10,60 Roggen

b u ostholstein
ruec



e

eik 9 Pud 10/15 Juli 106,00 M Gerste rubig südruss eif Juli
97,60 Haker ruhig holst u mecklenb 174 182 Mais ruhig
Amoerio mixed oit 75 Full 99 La Plata oif Juli Aug 96,60
e h 13 Juli Weizen stetig Mais rubig Haker fest

Gorste ruhig
New Vork 13 Juli er Roter Winterweizen Loco842 Vori otierung 84 Jul r 842 Sept 84 847/8 Dez

86 /2 878 Mals Juli 5894 59 /8 Sept 69 59 Dez 572 675
Mohl 3,365 8,95 Getreidetraeht 1

Ohleago 13 Jall Telegr Weizen Juli 777 7856 Sept
78 787/5 Mais Juli 62 62/2

Kartoſlelmehl und Stärke
Berlin 13 Juli Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60

Feuohte Stärke
Magdeburg 13 Juli Kartoffelstärke und Mehl 17,50 17,76

Knfree
Hamburg 13 Juli Sehluß Kaffee good average Santosgert 97,00 Ga Des 37,50 Gd März 98,05 Gd Mai 38,50 Ga

u igi amburg 13 Juli Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sagok
Amsterdam 13 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 13 Juli Schlußbericht Kaffee good average Santos

Sept 46,650 Dez 46,00 März 46,75 Mai 47,00 Ruhlig

Magdeburg 13 Jull Abendbörse setzte vormittags etwas
gestiegene Werte wieder 10 Pg herunter

Hamburg 12 Juli nachm 6 Uhr Räben Rohzuecker 1 Prod
Basis 88 h Rendement neue UVsance frei an hbord Hamburg per
J g Aug 16,e0 Okt 17,05 Dez 17,10 März 17,40 Mal 17,60

uhig
London 13 Juli 96 Javazuoker fest loco 9 sh Ah

Roh Rübenzucker stetig loco 8 sh 4 d

Spfritus
Nordhausen 13 Juli Branntwein 45 e Vol für 100 kg ohne

Faß ab Rrennerei loco 67,25 68,25 Juli Septbr 67,75 68,75desgl 40 0ſ0 Vol Iooo 60 61 Juli Sept 60,50 61,50 d1

New Tork 13 Juli Tel
Balances at Oil Olty 1,64

Olannten Ole
Bremen 13 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

Vetit waren

46/2 Pf in Doppeleimern 47 P
Hamburg 13 Fuli
Köln 13 Juli
Antwerpen 13 Juli
New PVork 13 Juli Telegr

Rohe und Brothers 9,60

März April s,71

Räböl kest vorzollt 56,00
Rüböl loco 658,650 Okt 59,00

Wolle

Sohmalz er Juli 113,00

Liverpool 13 Juli Wochenberioht
Offizielle Notierungen

Peru moodergood fairAmoerican good ordin 6,74
v ow middling 5,94
v middling 6,12r middling 6,34
9 m 527 midadl 6,44

middling fair 6,62
Pernam fair 17go0o0d fair 6,43
Ceara fair 6,22v good fair 6,44Egyptian brown fairgood tair 10

1

Hamburg16,60 Auge

Hamburg 13 Juli Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen 13 Juli Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,60 be Juli 19,60 Aug 19/8 Sept Dez 20,00 B Pest

13 Juli
pt 16,60 G

Petro

Spiritus ruhig Juli 15,650 Juli Aug

9 9
5 eoodPeru rough good fair 8,25
5 2 o0d 65v ine sowmodoer rough fair 6,45

95/6

ood
u smoth fair

egr Petroleum Standard white inNew Vork 7,80 in Phüade phia 7,76 Refined in O ne 30 Oredit

ohmalz Western steam 9,46

Chicago 13 Juli Telegr Sohmalz Juli 9,00 Sept 9,10
Baumwolle

Bremen 13 Juli Baumwolle ruhig Upl middl loco 672
Liverpool 13 Juli Sohluß Baum wolle Umsatz 6000

davon für Spekulation und Export 1500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen Steti

Juli August 5,84 Aug Septbr 5,77 Sept Okt 5,72
Nov Dezbr 5,67 Dez Jan 5,67 Jan Febr 6,68

Tendenz Ruhig
Juli 6,88

kt Nov 6,68Febr März 5,69

v eood fairG Bröach good
ine

Bhownugger c
ully g

kine

IIy good
v neSecinde fully good
n kineBengal fully good

fine

99
Oomraà

99

Maäras Tinnevolly good
Manchester 13 Juli 20r Water cour Qualität 854 30r Water

courante Qualität 9/8 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule
cour Qualität 10 40r Mule Wilkinson 1622 42r Pincops Reyner

32r Warpeops ILees 108 36r Warpoeops Wellin
Cops für Nähzwirn 19/4 80r 242/4 100r 314 120r 40r Double
oour Qualität 115/8 60r Double 16 Printors 242

o0od

ton 11

B

4 e
48/16
41/32

45/16
51/2

60r

HamburgLondon j
Amster
London 13 Juli

3 Mon 772

Metalle

3 Juli Silber 30
SohluB

Zinn stetig

am 13 Juli Bankazinn 1

Straits 164 stotigspan 167/16 engl 165/ Zink ruhig gewöhnl Marke 2692 per 26

75
Ohilikupkfer

9 Mon

Chemische Produkte

18 Juli Silber 89,60 Br 89,00 G

t

London 12 Juli Chilisalp ord 11 h 194 raft 11 h 75 g

Wasgserstünde bedeutet über unter Null
3 Saale und Vnusgtrut

Artern Bräückenpegel 12 Juli 2
Weibenfels Oberpegoel 2,44do Ünierpegoil 7 1,30
Trotha 13 5Alslebon Oberpegel 12 2,42

do Unterpegel 1,50Bernburg 1,40Kalbe Oberpegel 2 1,66
do Unterpegel 1,10
Der Wasserstand

Moldaau Iseor

14
13

r e audweis I2 0,19 3 ſIorgau I 1,17Prag Wittenberg 2,26Jungbunzlan 0,06 Roblau 1,78Laun 2 0,08 13 aPardubita 0,17 1 Magdeburg 1,87Brandeis 0,16 3 Tangermnde 2,65Melnik 0,14 14 Witienberge 2,08Leitmerita 0,07 10 Dömitz Peg 12 1,30Außig 13 0 155 9 Lauenburg 13 132
Dresden 1,10 4

le l ees

von Trotha befindet sioh im Abendblatt
I

12 JuliHamburg

Schleppverkehr aut der Sanle
KRehderei der Saale Schiffer Halle a S Angekommen am

Schlepper No 1122 Sr Hugo Weber mit Kohlen von

Aussig Von den oberen Plätzen werden 44 cm Fall gemeldet

Oesterr einhtl Rente 4 899,600 Pr Hyp A B abgk 4 Iee 200 Obltgattonen von Ind Gees Gewerksoh D Kaiser 4Portug Anl III Spee tfroo 13,300 do do do 94,006 ndustrie Aen t Ges a ws do unBerliner Börse Rumän Anl v 1894 4 81,700 do un bis 1913 4 10t 406 wert Chem Werke 19 335 do i e im Hauib Ameriv Fant
13 Juli do do F 1905 4 9020 Preub P5ab Bk 8 x Aifeld Gron Papiert 9 153,2500AlIgem Rlektr Gee 4 100,50 do do 108,250Russ Anleihe v 1905 4/2 88 60te u X un 19101 4 too 7 s m r er i 1892Ergänzung zu den telephon do T 1890 II E 4 40 S XXV un 14 4 101 7 e Annaburger Steingut 10 195 00b20 do do 4 100 50 b Harpener oonv 4 100 1000

al6laungen im geetr Abenäblatt o Gons 59 25u r 4 75,2602 do X VITunk 15 4 102,0000 ca s en ere 27328 t W

e e cgnngrn geweigert esohwed Si S vo zu do XxXIy unt 13 9 90 00 e t ne g S 43 442 98 ger iwornia z eJ erlin Oharl Bau 429,006 0 o unk 08 42 101,400 Hibernia 1808n Bukar Stadt A 860v e 56,7 o do Kl 0b1 uni O 4 100 00626 ar Unonbraueret 6 120 0000 Bismareichütto Höenster Farbw
Berlin Weohsel 42 Lombara do do Kleine 4 s8,7 o do Com ObIII b 10 4 02,500 Bock Br ev um 8 143,50626 Braunsehvw Kohlen 4 104,300 Hohentfels Gew 56
Amsterdam 4 Brüssel 32 Buen Air do 5001I A 43 d 7 l do Spand Berg Br 7 156,00b Ruderus Eisenwerkel Gebr Körting 103 100c r 5 re do do 100 L A R ß o x x do Königst Br 7 135,00br6 Burbach Gewerksoh 6 104 50628Krupp Gusestahl 4 os ſogagen S s a n Hiesab do v 862000 487 25628 o VI a A Sol u 65 do Pfetferberg Br 14 242,50620Oharlott Waseerw 4 100,s500 aurahütte 4 101 ſogLondon 32 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 88,806 o 8 VI unk b 08 3 95 90626 Braun u Brike Ind ſ12 29,250 Gontinentale do 120 2500 I udw Löwe Co 4 100,100

Paris s Petersburg und Igohwed Hyp Präbr do 8 X von 1905 4 102,250 Breslauer Oitabrik 4 656 500 Dannenbaum 4 00,000 Naphtha Gold Ani 99 408
Warsehau 6/2 Sohwed xändvp Se t do Spritfabriie 16 249,258 Dessauer Gas ar 106 ob Neue Bod Ges 498,408Plätze 6 r w rege 5 do do rückz 108 i 4 4 J v b 1910 7 Breuer Masch Fabr 8 135,0060 do 1892 4 106 520 do do 3 94,000Schweiz 4 Wien 4 do Städte Ptadb v o2 4 100,10e20 n g i L p 3900 J Caroline b Ofleben 20 337,000 do 16986 4 163,750 Norddeutseh Lloyd DIIEED

Ungar Spark Pf IV V 42 9 5 II Unu V 3 98,5060 Oharlottb Wasserw 152 355 00020 Deutsch Atl Tel Ges 4 100,690 do do 4 100,756
do o I I 4 097,508 Sonwaravg r Consol Marie Br W 4 112,0068Disch Bierbrauerei 42 103,000 do 1902 4 1100 90b

Geldsorten und Banknoten gzrſetta 100 Treſtr Mpst ſ 27,750 4o 8 VI un w n 7537 Gontin Elektr Nrbg 0660,50b20 do Kabelwerice 42 104 00 Obersohl Risenb B 4 101 900
r Froivurg 15 Fre r s3 5002 a0 Zor I Anke do 32 9324 PDelmenh Linoleum 20 249 oobe Donnersmaroieirätte 472 87 os do Fisen Ind 4 89 408

Aeg Dagten P C et 1808 Krooitſtr 107,700 Verd Boden Great es Denen nie 12 508 Hortminä Ünton 5 i eheand r t o o Linol Akt Rixd 12 196,006 do do 6 102,9062 nk 46 Gulden Stücoke öst do do a 4 M ſo 160 606 Gr r kändb 4 o vo o Spiegelglas Ges 17 262,756 do do 4 96,300 Sohalker Gruben 4
Gold Dolars do o 1864 Loge tr pt 33 327 än vo 3 39722 Presän Gardin F 12 203,008 Riekctr Liet Ges u 105 200 o do 1888 4959,750Imperials alte 7 R rm An p 35 r 4 on Düärlkopp Bielet M 28 418,00bes do Tent u Krati Ah 104 2502 do do 18609 4 1102,000

ehev 9 do do v 1866 5 2 äo ger II Unic b o5 31 isseldorkf aggonf 7,00 olsenkiroh Bergwt geh V b /2 96,000 inan do do 1 9Awrir neien W g 4,197502 do Ser ine biö 3/2 96,000 ine 9 e r a m 98,906 Siemoens Haiexe T 102 100
0 P e r W iypothekenvank PſanabrieszWeetpr ritter L 22 100 oos Papier fabrik 20 201 00br0 Ges t Rioktr Vntern derr e e 4 t
est Bkn in 1 35 u Obligationen Erfurter Strassenb 7 I48,608 0 o /2104 20b2 h äRuss do do zu 500 R 214 458 Bank Akten Fagon Mannstädt 8 203,75bz8 he h e e e e e en e i r Leipeiger Borse ez D 7 o o 0 2 94,000 armer Bank Verein 2134 50b26 Flensburg SchiffbauRuss Zoll Coup 100 G R o v 1904 Ser I 4 o 500 Braunsehw Banic 67/2117,25620 Freund M asoh conv 12 328,750 13 Juli 1906 do Bodenkreditanst 7 148,008
d 14b40 kleine Zraunschweig Han Broesl Weohsl Bank 6 107 80020 Gaggen Risenw V A 6 128 50b20 ogtländ Bk Plauen10 200 008s XVIII unk 051 4 100,706 CoburgerKreditbenk 5 100,008 Gelsenk GuBßstahl 0 I09 50 e en ne on Zwickauer Bank O 97,506
Deuitsche Stuatspap Pſand Io S XXIXXIIuk 11 4 101,700 DanzigerPrivatbank 7/2 129 5060 Gerresh Glashütten 10 225 60b20 Joh r v 5 250 Hr2l Altb Landtb O 3 99,500

und Rentenbrieſe Provinz ung o S I X XI 3 96,250 Dtsch Asiat Bank 10 177 oob2 Gladbach Wolll Ind ſ14 136 3060 40 00 1652 66 ev zu 100 100 do do do S IV 313 99,500
Stadt Anleihen und Lose lo S II IX XII XV 95 00 t Dtsch Eff W Hahn 5 1H10,600 Görlitzer Eisenbbed 18 318,006 at An Dresd BaubanklII O 3 e 97,500o S XIX s 95,00w6 4o Hypotiu B Berl 79 148,500 Grevenbroieh Masen 0 8,609 Alten Stag An i sD Reiohs Schatzanw o S X unk b 1910 z 95,5600 Gothaer Privatbank 6 126,500 Griesheim Dlektron 12 260,000 1898 Iu zu 98 800 Industrie Aktien

1905 unk 1907 32 99 4082 Hyp B Pfab VII 4 100,6066 Hamb Hypoth B 8 165,5060 Handelsg k Grundb 4 200 ob Chemnitz St Anl 89 zu 98 600 ltonb Aſct Brauerei ſ 9 178 506
do von 1904 3/2 88,200 o XI XII unk 10 4 101 00bas LübeckerKommerzb 7 132,600 Hansa Dampkschitfg 9 134,7560 do do 1902 unk 07 zu 90 800 Cröllwitz Papierfab 16

Bad St A O uncv 9 4 D2ao XIVunk b 1914 4 102000 Hemning Hypoth B 7 151,75620 Harb Wien Gummi 121/2267 000 45 153 on v zu 98 g00 D Spitzentab Lpz I 18 277 000
do Präm Anl v 67 4 do XIII XIII A 3 99,50026 Preuß 6 118,70620 Harkort Bergw Ges 11 176 25 9 n zu 58 106 Gera Jutespinn Iit A an S 55,000 e ahrietb 5 las 250 Hariort räehonban ar 124 e e n eremerAnl 88 2 97 lothaer Grunder estdtsoh Bod Kr 146,756 o do St Pr 6 132,100 t iaM F Chem 2 116,600Gr Hess St 4 i Pr Pf I zu 41,506 Hedwigehütte 12 190 7502 J e Gianriger Zuekertap 8 128 736

Hamb Staats Rente do do II 312122 5042 Hein Lehmann 6 1162,00b20 d h gr h Gohlis Bierbr St A 6 130,0064 a rt 177 55 t do do HIu IV Wunee Deutsche Elsenb Prloritäten Herbrand Waggonk 10 199,000 p 48 r Bar r 40 4o Prior A 6 130,000
o o 1 2 do do VIu VII 4 00,300 Hoffmann Stärkef 12 207,7560 z Golzern St A 6 126,758e un t a S n t o so Bachen e 1808 a atngen aegen 235352 4e b r 83 a 28 008 Körbiedort Zur i8s h

Ostpreub Prov Anl 4 104,500 o X u Xa unk b 13 4 101 80be0 otelbetriebs Ges Ieipzig Vereinsvr 156 260 250c do 32 95 75d do 8 XII unic b 14 4 10t ob r ehe W Wo J 88,252 Ilse Bergbau 16 369,75 b ein 15 e e Msa Pr Schkeuditz 7 129,508
Rheinprov XX XXI 4 I0o1,7ob2 do Vrri z 96 250 S ehe Körting Gebr 5 120 00b 3 V 4 I zu 96 608 Schönh Sächs Webst 14 260,0068
Woestf Prov II III IV 3 97,600 do 8 XI unk b 1913 z 97,000 Lauchhammer conv 8 189,50b20 v In zie 98 608 Fr Sehulz jr Leipzig 22 312,508
Teltow Kr Ani uk I151 4 103,50t2 Hamb Hyp Pfädbr 4 100 50b20 Heutsche KRisenb Stamm Abt Linke Wagenbau 16 274 9002 2 ä419041 3 Stöhr Co Kammg 10 166,000armen Stadt Anl Z 96 00d2 do 8 341 400 4 101 3066 v Mgdeb Bau u Kr 6 22,90b 45 43 b 2 Thüringer Gasges 16 302 256
Berlin St Synode o 31/2 97,700 do 8 401 450 4 101,75426 Eutin Lübeck 9 89,75 do Magdeburg Ber w 28 528,508 I 1897 ver i 102 500 Tittel Krüger 1 II18,508
Cassel t Ani I 1901 32/2 97,1002 do S 190 392 94 10026 L iegn Rawitseh t B g 40 do St Prior 28 a 502 8t 1801 98 3272 99 o Wernshs J abg St A 6 13,258Gharlottenb 96 99 02 332 98,508 do 8 311 330 5 96,500 Niederlausitzer 31 72 90 e do Allg Gas 7 138,750 m e z 98 800 Kammg Porr z 6 133,o08
Göthen 8084 90969603 u r B 4 102,600 Nordh Wernig Lit Al a es 6o0 3 re 71 i meePortmund 18091 o8 o3 3/2 97,000 o o 4 102,500 o Straßen bann Bisenvbnhn iamm Akitten r edo S VII unk b Os 31/2 97,700 Massener Bergbau 5 I38 00 b berPree n 1900 unk 10 in e Meckl H u W B V ol e Auslind Risenb Prioritäten 3fechan Web 2ittauf 8 203 ootee e n 51,900 ten Akt Brauerei ſ4 ſos ode
Dässeld 88,93,94,00,08 32 97,4002 do do alte u conv 3/2 94,500 Ivaſoi Bnn J Licinoſ 6 i 3 t ä 8 1 h 227 269,000 e e I 137

h u e e lege ren Wioing 5 103 252 et v Centr Pac I Rek rz Akt 750 Graz Köflach 5 118 s u1 do VII unk b 1906 4 100,60 Nordd Eisw St t 4 71 Leipz Baumw Sp 4er e We z z Boe do VII unk 1911 4 102 o 9 rz 2 r Vörz Akt 5 93 10420Prag Dux Pr Akt 428,6508 Gentraltheater
4 02,60 b do IX unkK b 19141 4 192,200 Koel Woron v 188 500 Nordd Jute Sp Lit A 8 127,000 Frior o do Elekt Strassenb 4 101,508Xöln 10900 zu 97 300 40 eonv zu 96 Kronp Rudolfb gar 4 106,1 Ob do do Lit Bl 5 91,50b20 Auslünch Eisonb rior do Kammgarn Sp 4 o 260e 3 38300 o unconv b 19065 3172 96 00tee K OharK As V 1880 4 3062 ordeee Damptftisoh 6 157 25de 31 2450 Malztabr Sohkeuditz 4 101,250

z do unicäb b 1907 Zu 96,00 d e e Nürnbg Herkulesw 12 e u 4 Mansk Gewkseh 67e v 4 101 o00Sächs Idw Pfor IIA do Xuney b 1913 3 97,00 Oppelner Zement 13 183,7562 o 0 do do 1875/79 ev 4 101,300xxII x 7 Mittel Bod Gred A do do Kleine 3 69,500 Peéfersb elekt B St A 4 78,0000 Buscehtiehr 1896 etfr 4 00 90s do do 1882 4 101,300
do Kreditbriete 4 V 09 Moskau Kasan 77 7062 do Vorz Abt 7 123,5022 Dux Bodenb 93 ettr 250 400 40 do 18934 101,300o a 392 98,200 t r i r 43 e e Beioheit ötetaiisohr 12 212 900 1501 Settr Sitbor 198252 40 1897 4 o los

ur und Neumärrer Norddtsche Grunder do Wind Ryb unic o 4 72 so Rhein Suiſe elglas M 10 e do o Gold 1095 o do do 1902 2 37
Brdbg Rentenbr 4 102 000 I Rh Westt Sprengst 14 206 do Em I 1866 Stöhr Co Leipzig 102,00romm Kentenbriete 4 10200 s ar I S ort Baeifie Gon H 2 36 50 Sgehs Gusset Döhlen 15 289,250 o Ewm II 18711 5 109,500 Fittel Krüger 4 99,100

Posensche do 4 101,900 ercha Gr IVrz 115 zu r e Saxonia Zementfabr 8 ch 7 W Zeitzer Par u Sol 100,7560
S o I 137,1 vaz Em N k 4 1090,508n e e e nSehlesischo do 4 o so 95 XIV unx b o 45 T 3777 e 11 rie Kohlen Aktien u hTr chöneb Fr Terr G 12 o M p StPraunsohr rer e n 00 60bre Sähubert Salger 25 247,900 Erbi Rittoraoh Er F 5 88 508 Erageob Stein V b 1236,0637 0 er Stüc 219,90d do S XVIII do 1910 4 101,00 Orel Griasi Obl v 89 4 Schwartzkopft Msch 10 236,750 do do 3/2 98,500 Goersd Stb V St A 18 380,000on Mina 392 Er An tas z252 do S ZIX 40 1911 4 iot 5080 Porig 1889 abe I R on 40 A wo Landoet Ban B 3 e 98,860 o 49o Pr A I 52 601835,000Meining 7 H Lose M p St 42 6082 XXI do 19 Stollwerek Gb 6 122,75 t Bank Bauten 160 835E do X de Riäean Kozlow 13,000a Strals Spiele St Pr 7 120,750 Teipz H B u Anl 8 do do do II 48 735,006do S XXunk b 1913 33 98 750 Uralsk v 96u b O9 4 Terr Ges Halonsee roo 2590 Odre 8 E unk b 1008 97 5600 Kalseorgrube b Gers

Auszlkndiagche Fonds do S I 3/2 94 90 Russ Südosthahn v O 4 72,60d20 V CGhem Werk Charl 12 208,500 do S VII do 1908 3 97,600 dort St A 6 340,000
Stadt Anleſhen und Lose do XV 3 94,600 Russ Büdwestbahn 4 73,60620 Ver Dampf Ziegelei 15 144,00b0 do 8 X do 1913 3/2 97,600 do do Pr 21 560,000

do 8 VI u conv Byhinak unk b 1800 72 Köin Rottr Pulv 18 266 50020 do 8 B und G 4 102,500 Oberbohnd Forst 8,0001 JArgent Eieenb Anl 5 o Pr Ctr Bd Cr v A890 4 100 400 Sädssterr 590 Oblig 5 106 800 l gtahlw Zyp u Wie 10 207,60de do S D a 102,600 do Sohader 40 130,000
n v 1827 20 40 v In h 190009 4 o do Gold 2,900 Voigtl Nach St Akt 9 204,00 e do S F unk b i906 4 102,500 Zwioie Oborhohnd 270 4010 o27 Anl v 1889 4 h do v 1903 do 1912 o Türk Bagdad E A I 4 90,765 e do do neue o H VIII do 4 192,600 ZwiekK St Vereinsgl 160 1645 06Ohines do v 1895 6 los so o v 1886 89 94 24,790 Warseh W X XI S 4 84,600 40 o Vorz A 9 206 65020 o Flab B X u 10 4 102,00 Frſedenegr Meusehr 10 670

do do kleine 6 os,700 896 do 1906 3 94,700oh b go hl 1,6 59 fo 43 1902 u zig 57 800 Westtäl Kupfer 6 372682 ar Probiita Braun Oes 2440 v 1904 unk p 1913 Westl Boden Ges 0 116 006 do äo Pr A 54 s68 o00do 600 do Kleine 1,6 53 tobee o Centr Boden Aus länd Flaen b Siamm Alct 16 250 Bank f Grundhb ILpz 8 131,7658do 59 dte P I 116 52 00 Co Obl 4 102,706 ch Wollwaren Merkur 16 216 Leipz Raubank i Vereinagl in Meuseldo b do kioine 16 52,00 v 97400 Anarol Bigenb volle 5 130,250 o Immoh Gwe 9172 o00 h4ayan An v 1006 66,75020 ä 97/400 do do 6000 6 lize bauer Bante 6 18,508 80 40 Frier Akt 108 1776400

l es n

9

Kan
unte
ande
Geld

I verſi
J ſich

M nicht

das
e habe

ſplitt
Zent

R mani
trotz

Hän
weni

Nu
i glitte

Jahr
gebni
ſeits

h nun
J Zerſp

ſchade
M bürge

Zentr

in all
J ein K

e nur
ſonder
und
gſerlo

J Gegen
die bi
nach z
demokt
ſtadt

werde
Bürge

o e

M infolge
M abgente

DorR Der J
Neuer
begreiſ

Es
M damit
M Kandit

e

e
e

e

daß de
Dies i

P bürger
J ſich me
J waren
J wie di
4 h W h

Ju
M Jahrhr

Vildni
deſſen
ſichere

J Schau
wenn

noch d
fortleb

M Ruf d
I Von
J uniſſe r

Büſte

Maler
Er

N

Camili
emporſ

N wird
I Pinſel
I PrußtLand

ward i
Feue
mit d
ſonberr

Weuerh
volles
ein

wichtige


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1906


